
Darmstadt einmal aus der Maulwurfperspektive … 

 

Mit Sicherheit war jeder von uns schon mindestens einmal in Darmstadt. Seit unserer letzten 

Mitgliederversammlung weiß ich, dass man Darmstadt auch noch anders besuchen kann, als 

nur auf den Straßen und Wegen. Es geht auch unterirdisch wie ein Maulwurf. Unter Darmstadt 

befindet sich ein großes  Labyrinth aus Gängen und Gewölbekellern aus dem 17. und 18. 

Jahrhundert. Im 19. Jahrhundert wurden diese als Bierkeller genutzt. Da ich das sehr spannend 

finde, habe ich mich erkundigt, ob es wohl jemanden gibt, der uns Darmstadt von unten zeigt 

und bin fündig geworden. Unsere Tour dauert ca. 2 ½ bis 3 Stunden, in dieser Zeit werden wir 

etwas über die Geschichte der Keller erfahren und die Gewölbe besichtigen. Wir werden zwei 

Kellersysteme von zwei verschiedenen Brauereien besuchen. Zu 95 % geschieht das  auf zwei 

Beinen (aufrecht und gebückt), allerdings müssen wir uns auch schon einmal auf allen Vieren 

vorwärts bewegen. Deshalb ist folgende Ausrüstung wichtig: 

 Kleidung, die schmutzig werden darf 

 feste Schuhe (nach Möglichkeit wasserdicht) 

 Gartenhandschuhe/Arbeitshandschuhe 

 Batterietaschenlampe (kein Tageslicht in den  Kellern, stockdunkel) 

 

Helme werden uns gestellt.  

Jetzt zu den Fakten. Das Abenteuer findet am 10. Juli 2016 statt. Wir starten um 13.00 Uhr mit 

dem Abstieg in den Untergrund. Treffpunkt ist vor dem Haus Dieburger Straße 61 (natürlich in 

Darmstadt). Parken  kann man wohl am Alice Hospital oder auf der Mathildenhöhe und dann 

von dort aus laufen. Da in den Kellern eine gleichmäßige Temperatur von ca. 9 ° C herrscht, 

spricht nichts gegen diese „sommerliche“  Zeit .  Das geheimnisvolle Abenteuer kostet pro 

Person 22,00 €. Da der Verein aber einen Zuschuss von 10,00 € pro Person gewährt, muss 

jeder nur 12,00 € direkt vor Ort nach der Führung bezahlen. Wer verloren geht, muss auch nicht 

zahlen. Mit den „Eintrittsgeldern“ wird der weitere Ausbau des Labyrinthes finanziert. Leider gibt 

es hierfür keine öffentlichen Gelder. Der Verein „Darmstadts Unterwelt“  hat diese Aufgabe 

übernommen. 

Da es sich hierbei um eine Führung für Privatpersonen handelt, nehmt Ihr auf eigenes Risiko teil 

und erkennt mit Eurer Anmeldung  auch einen Haftungsausschluss an: 

Mit meiner Teilnahme an der Führung durch Darmstadts Unterwelt erkenne ich den 

Haftungsausschluss des Veranstalters und des KSV „Die Anderen „ Nauheim e. V. für Personen- 

und Sachschäden an. 

 

Sollten Euch meine Informationen noch nicht ausreichen, um Euch für eine Teilnahme zu 

entscheiden, findet Ihr im Internet Artikel und Videos zum Thema „Darmstadts Unterwelt“.  Alle 

wissenshungrigen und abenteuerlustigen Mitstreiter melden sich bitte bis 01. Juli 2016 per e-

mail (kultur@die-anderen-nauheim.de) oder telefonisch bei einem Mitglied des 

Kulturausschusses an. 

 

Freue mich schon auf schöne „dreckige“ Fotos bei Wiedererreichen des Tageslichtes  

Daniela 

mailto:kultur@idie-anderen-nauheim.de

